
Volleyball: Rückrunde startet mit Überraschungen

Bei den Damen der EG-Liga hilft der gegenwärtige Tabellenstand wenig, über die 

genauen Positionen der einzelnen Teams etwas auszusagen. Zu viele Nachholespiele 

liegen noch an. 

Die Bockauerinnen hatten Heimrecht und nutzten das auch aus. Gegen Breitenbrunn 

dauerte die Begegnung etwas länger, denn es mussten schon drei Sätze her, ehe sich 

die „Brunner“ geschlagen gaben. Mit Drebach/Venusberg hatten die Heimmannschaft 

weniger Probleme, hier gab es einen deutlichen 2:0-Sieg. Interessant das Spiel der 

beiden Verlierer – spannend und mit wechselnder Führung zog sich das Spiel bis in 

den dritten Satz. Dort hatten die Damen aus Drebach das bessere Ende für sich.

SV Bockau   :   SG Breitenbrunn 2:1 22:25+25:22+25:16

SV Bockau   :   VV Drebach/Venusberg 2:0 25:17+25:17

VV Drebach/Venusberg : SG Breitenbrunn 2:1 25:19+18:25+25:20

Mittweidatal empfing den frisch gekürten Regional-Pokal-Sieger Zwönitz und den 

amtierenden Meister Johann’stadt. Der Pokalsieger lies gegen die Heimmannschaft 

nichts anbrennen und sorgte mit dem 2:0 für klare Verhältnisse. Mittweidatal gegen 

Johann’stadt – eine volle Überraschung. Der Tabellenletzte serviert den Meister mit 

25:6 im  ersten Satz ab!!! Zwar erholt sich Johann’stadt von dem eklatanten Satz-

verlust, aber mehr als 20 Punkte erreichten sie auch im zweiten nicht und so fuhr 

Mittweidatal seinen ersten Sieg der Saison ein – ausgerechnet gegen den Meister.

Was ist mit Johann’stadt los ? Denn auch gegen Zwönitz war nichts zu holen. Zwar 

wurde besser gespielt (1.Satz 26:24), aber außer dem knappen Satzergebnisses sprang 

nichts heraus.

Zwönitzer HSV   :   SV Mittweidatal I 2:0 25:16+25:12

Zwönitzer HSV   :   FSV Johann’stadt 2:0 26:24+25:18

SV Mittweidatal I :  FSV Johann’stadt 2:0 25:  6+25:20


